
Von: bgm-buero@steyr.gv.at 

Gesendet: Montag, 1. September 2025 10:07 
An: 

Betreff: AW: Sonntags"Spaziergänger" 

Sehr gech ED 

Im Auftrag von Bürgermeister Ing. Vogl darf ich mich für Ihre Anfrage bedanken. Wir verstehen Ihren Unmut 

über die wiederkehrenden Störungen durch die sogenannten „Spaziergänge“ sehr gut. Inhaltlich richten sich 

diese Versammlungen mittlerweile allgemein gegen staatliche Institutionen und politische Entscheidungen - 

konkrete Anliegen sind dabei kaum mehr erkennbar. Rechtlich handelt es sich nach wie vor um 

Versammlungen nach dem Versammlungsgesetz, die durch die Verfassung und die Europäische 

Menschenrechtskonvention besonders geschützt sind. Eine Verlegung an andere Orte, wie etwa das Stadtgut, 

kann die Stadt selbst nicht verfügen. Zuständig ist hier die Landespolizeidirektion Oberösterreich, die nur bei 

konkreten Gefährdungen von Sicherheit oder Ordnung eingreifen darf. 

Wie bereits erläutert hat Bürgermeister Vogl bereits 2022 eine Änderung der Rechtslage gefordert, um 

Gemeinden mehr Möglichkeiten zur Gestaltung solcher Kundgebungen zu geben - leider ohne Unterstützung 

von Land und Bund. Solange dies nicht erfolgt, bleibt nur die enge Zusammenarbeit mit Polizei, um den Ablauf 

streng zu kontrollieren. 

Freundliche Grüße 
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Vor 
Gesendet: Montag, 25. August 2025 11:47 

An: bgm-buero@steyr.gv.at 

Betreff: Sonntags" Spaziergänger" 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Vogl, 

ich habe “Spaziergänger” bewusst unter Anführungszeichen gesetzt, denn was diese Leute 

aufführen, hat nichts mit Spaziergang zu tun, im Gegenteil. Die für alle Menschen in Steyr zu



Recht in Anspruch genommene Sonntagsruhe wird durch diese Krawallverursacher gewaltig 

gestört, so wie auch gestern wieder im Vorbeiziehen auf der Aschacher Straße. 

Ich schreibe Ihnen aus 2 Gründen: erstens hätte mich interessiert, für oder gegen was diese 

Menschen jeden Sonntag in Steyr demonstrieren? Wenn ich mich recht erinnere, wurde diese 

Veranstaltung gegen Coronamaßnahmen ins Leben gerufen. Nur Corona ist Gott sei Dank 

schon lang Geschichte. Also für oder gegen was wird dann noch demonstriert?? Zweitens frage 

ich mich, ob es nicht rechtliche Gründe gibt, die Veranstaltung auf einen Ort wie zB das 

Stadtgut zu verlegen, wo eine geringe Zahl an Menschen am Sonntag gestört wird? 

In der Hoffnung, dass endlich etwas gegen diese sinnlose und äußerst lärmintensive 

Demonstration seitens der Stadtverwaltung unternommen wird verbleibe ich 

mit freundlichen Grüßen 


